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Nr 257 Halle Sonnabend den 3 Juni 1916

Einzelheiten üher die ſtegreiche Geeſchlacht
34 große Kampfſchiffe beteiligt 6 engliſche Zerſtörer von der Weſtfalen abgeſchoſſen

Sehr empfindlich dürfte für England der große Verluſt
n Mannſchaften ſein der mit der Niederlage verbunden iſt
Warſpite hat etwa 1200 Queen Mary 1020 Jndifati

geable 760 die Kreuzer der Achilles Klaſſe je 720 und der
leicht Kreuzer vielleicht 450 Mann Beſatzung Das ſind
ſchon für die Linienſchiffe und Kreuzer allein 4450 Mann
Rechnet man die kleinen Fahrzeuge mit je 100 Mann dazu
ſo kommt ein Verluſt zutage den England ſchwer ver
ſchmerzen kann

Die Tatſache daß unſere Schiffe Leute der Beſatzung der
engliſchen Schiffe auffiſchen konnten beweiſt daß ſie den
Kampfplatz behaupteten während die engliſchen Schiffe ihr
Heil in der Flucht ſuchten

Man kann dem engliſchen Bericht über die Seeſchlacht
mit Spannung entgegenſehen Wahrſcheinlich allerdings
daß England den Ausgang zu ſeinen Gunſten färbt wir
kennen die Manier und die Verluſte zum Teil ableugnet
Vielleicht tauchen auch ſpäter einmal umgetaufte Schiffe mit
den Namen der verlorenen auf aber ein Kampf der ſoviel
Beteiligte aufwies läßt ſich doch nicht leicht umfälſchen

Die Neutralen werden ſich jedenfalls kaum täuſchen
laſſen und in England wird der Schmerz der Angehörigen
um die verlorenen Söhne gleichfalls den Schleier heben und
dem engliſchen Volke die Wahrheit zeigen
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e B Chriſtianiaga 2 Juni
Geſtern wurde ſtarker Kanonendonner außerhalb Sta

zangers und Bergens gemeldet Heute iſt der Dampfer
Ulrikken nach Stavanger gekommen Die Beſatzung er

zählt folgendes Mittwoch um 5 Uhr nachmittags begegneten
wir zwei engliſchen Kreuzern Kurz darauf kam eine deutſche
Flotte aus fünf Dreadnoughts mehreren Kreuzern und
20 Torpedobosten beſtehend Am 8 Uhr abends war ein
engliſches Geſchwader im heftigen Kampf mit der deutſchen
Flotte verwickelt Die kämpfende Schlachtlinie zog ſich erſt
gegen Land dann in der Richtung Nordoſt hin Ein grauen
hafter Donner vieler Taufender von explodierenden Geſchoſſen
erfüllte die Luft Bis 10 Uhr abends hörte man den Ka
nonendonner Der Kampf wurde 20 Seemeilen außerhalb
Stavanger ausgekämpft Auch zwei Zeppeline wurden ge
ſehen die über einem engliſchen Dreadnought Vomben ab
warfen Kein Krieggsſchiff iſt nachher unter der norwegiſchen
Küſte geſehen worden Später wird gemeldet daß beide
Flotten 72 ſich Donnerstag morgen gegen Süden entfernten
Wahrſcheinlich iſt ein neues Gefecht außerhalb Jütlands in
Gang gekommen Jm Kampfe bei Stavanger kamen zwei
engliſche Torpedoboote in der deutſchen Schlachtlinie unter
vernichtendes Feuer Ueber ihr weiteres Schickſal weiß man
net Der eine Zerſtörer befand ſich in ſinkendem Zu
tande

WTB Chriſtiania 2 Juni Nach Blättermeldungen
hat das Seegefecht nachmittags weſtlich Jaederen ſtatt
gefunden Um 6 Uhr wurde die gewaltige Kanonade hör
bar doch vom Kampfe ſelbſt war nichts zu ſehen Sogar tief
im Hoegefjord hörte man den Geſchützdonner der ununter
brochen mindeſtens zwei Stunden lang andauerte Nach an
deren Meldungen wurde die Kanonade bereits um 4 Uhr
gehört und nahm erſt nach 8 Ahr allmählich ab

Bevorſtehende Beſetzung Dramas
durch die Bulgaren

Weiteres Vordringen der deutſchbulgariſchen
Truppen

e B Genf 2 Juni
Der Matin meldet aus Athen daß die Bulgaren die

ſich in Ranthi und Nevrokop konzentrieren Vorbereitungen
zur Beſetzung Dramas treffen Nach Erklärungen des

e wiſchen Miniſteriums wird ſich die griechiſche
rmee ſobald die Operationen begonnen haben aus derHefechtszone zurückziehen und nur für die Sicher

heit der Bevölkerung Sorge tragen Die Verproviantierung
Mazedoniens geſchieht durch den griechiſchen Automobildienſt

e A Wien 2 Juni Die Wiener Mittagszeitung
meldet Zwiſchen Athen und Sofia hat der Austauſch wich
tiger Noten ſtattgefunden die eine vollſtändige Einigung
zwiſchen Griechenland und Bulgarien in allen ſchwebenden
Fragen der Operationen in Mazedonien erbracht haben Auch
mit Rumänien ſind wichtige Verhandlungen eingeleitet

WTB Paris 2 JuniDer Matin erfährt aus Athen Die deutſch bulga
Jlhen Truppen breiten ihre Linien nach Süden in Richtung
dirina aus und ſcheinen den Ort beſetzen zu wollen Eine
eutſche Abteilung iſt in Hadki Veilik angekommen Die

ſcürten ziehen Artillerie und Jnfanterie in Xanthi zu
ammen

J 7

Die engliſchen Verluſte in der
Seeſchlacht bei Hornsriff

W T B London 2 Juni Die engliſche
Admiralität gibt amtlich bekannt Jn der
Seeſchlacht ſind folgende Schiffe unſerer
Flotte geſunken Queen Mary Jndi
fatigable Jndieible Defence Black
Prinece Turbulent Sparrowhawk
Ardent andere Schiffe werden noch ver
mißt

u n ò

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend

auflage enthalten

Der Caillette Wald erſtürmt
Ueber 2000 Franzoſen gefangen 23 Maſchinen

gewehre 3 Geſchütze erbeutet
WTB Großes Hauptquartier 2 Juni

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nach heftiger Steigerung ihres Artilleriefeuers und

nach einleitenden Sprengungen griffen ſtarke engliſche
Kräfte geſtern abend weſtlich und ſüdweſtlich von Givenchy
an Sie wurden im Nahkampf zuräckgeworfen ſo
weit ſie nicht bereits im Sperrfeuer unter größten Verluſten
umdrehen mußten

Auf dem Weſt ufer der Maas brachen die Franzoſen
erneut zum Angriff vor ſie hatten keinerlei Erfolg Oeſtlich
des Fluſſes ſtürmten unſere Truppen den Cailette
Wald und die beiderſeits anſchließenden Gräben Ein
heute morgen ſüdweſtlich des Vaux Teiches mit ſtarken
Kräften geführter feindlicher Gegenſtoß ſcheiterte Es ſind
bisher 76 Offiziere und über 2900 Mann zu Gefan
genen gemacht ſowie drei Geſchütze und mindeſtens
23 Maſchinengewehre erbeutet

Süd weſtlich von Lille fiel ein engliſches Flugzeug mit
Jnſaſſen unverfehrt in unſere Hand Jm Luftkampf wurde
ein franzöſiſcher Kampfeinſitzer über dem Marre Rücken zum
Abſturz gebracht ferner in unſerem Bereich je ein Doppel
decker über Vaux und weſtlich Mörchingen Der geſtern ge
meldete weſtlich Cambrai abgeſchoſſene engliſche Doppel
decker iſt der vierte vom Leutnant Mulzer außer Gefecht ge
ſetzte Gegner

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ein gelungener deutſcher Erkundungsvorſtoß auf der Front

ſüdlich von Smorgon brachte einige Dutzend Gefangene ein
Südöſtlich des DryſwjatySees wurde ein ruſſiſches Flugzeug

durch Abwehrfeuer vernichtet

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſch ungariſche Heeresbericht
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten

Der Vormarſch in Jtalien
WTB Wien 2 Juni

Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Die Geſchützkämpfe an der heſſarabiſchen und an der wol
hyniſchen Front haben ſtellenweiſe den Charakter einer
Artillerieſchlacht angenommen

Auch an der Jkwa entwickelte der Feind geſtern erhöhte
Tätigkeit

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Oeſtlich der Gehöfte Mandrielle drangen unſere

Truppen kämpfend bis zum Grenzeck vor Jm Raume von
Arſiero eroberten ſie den Monte Barco öſtlich des
Monte Cengio und faßten nun auch ſüdlich der Orte Fuſine
und Poſina auf dem Südufer des Poſinabaches feſten Fuß

Süvöſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf dem linken Ufer der mittleren Vojuſa öſtlich von

Vlora Valona haben wir eine italieniſche Abteilung durch
erfall zerſprengt An der unteren Vojuſa Patrouillen

kämpfe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Die deutſche Regierung hat der griechiſchen Regierung
die Verſicherung gegeben daß ſie nicht plane Kavalla oder
Südmazedonien zu beſetzen

e B Lugano 2 Juni Der Sonderberichterſtatter des Secolo
in Saloniki hat in Geſellſchaft der Korreſpondenten des Daily
Telegraph des Petit Journal und des Journal eine Auto
mobilfahrt nach Serres und Demir 5Siſſar unternommen
und berichtet unterm 29 Mai aus Demir Hiſſar Bis heute haben
an dem Vormarſch etwa 25 000 Bulgaren und ein deutſches
Geniebataillon teilgenommen Sie beſetzten das Gebiet
nördlich von Demir Hiſſar bis zum Bahnhofe von Demir Hiſſar
und den Höhen von Radowa und gingen am Weſtufer der Struma
bis zur Linie Hagibelek Vitring vor Von dem angekündigten
Vormarſch der Bulgaren von Oxiler bei Kavalla liegen bis heute
hier keine Nachrichten vor Sollte es ſich bewahrheiten ſo würden
die Bulgaren Herren von ganz Oſtmazedonien ſein
Es ſcheint ausgeſchloſſen daß die Bulgaren eine Offenſivbewegung
gegen die Ententetruppen beabſichtigen Anſcheinend wollten ſie
nur der Entente zuvorkommen und ſich ſtrategiſch günſtige
Stellungen ſichern Die Mitſchuld der griechiſchen Regierung hält
der Korreſpondent für feſtſtehend Man dürfe nicht vergeſſen daß
der Einmarſch der Bulgaren kaum 48 Stunden nuch dem Abſchluß
der Anleihe von 118 Millionen ſeitens der griechiſchen Regierung
anſcheinend mit der griechiſchen Nationalbank in Wahrheit aber
mit einer Gruppe deutſchamerikaniſcher Banken erfolgt iſt Die
ſkrupel und würdeloſe Regierung in Athen hat mit ihrem Auf
treten nicht nur ihrer germanophilen Geſinnung Ausdruck geben
ſondern auch die Vierverbandsmächte mitten ins Geſicht ſchlagen
wollen Es ſei nichts Gutes von der Regierung
eines Skuludis mehr zu erwarten und es ſei not
wendig daß die Vierverbandsmächte ſich nur
von ihren egoiſtiſchen Jntereſſen leiten laſſen
und mit äußerſter Energie vorgingen

Von anderer Seite wird die Beſetzung von Demir Hiſſar
noch geleugnet Eine Depeſche meldet darüber

c B Amſterdam 2 Juni Engliſche Blätter demen
tieren die Rachricht daß die Bulgaren Demirhiſſar oder
gar Serres angegriffen und beſetzt hätten Jn beiden
Städten lägen nach wie vor griechiſche Garniſonen

Das ſteht jedoch im Widerſpruch zu Nachſtehendem
c M Zürich 2 Juni Schweizeriſchen Preſſeinforma

tionen aus Paris zufolge hat die Entente von Grie
chen land eine diplomatiſche Stellungnahme gegen
das Vorrücken des Vierbundes auf griechiſchen
Boden gefordert

T V London 1 Juni Die Times vernehmen aus
Athen Auf einer Verſammlung aller Abgeordneten Maze
doniens wurde ein Antrag angenommen worin die Regierung erſucht wird ſofort das Parlament wieder Linzuberuſen

deſſen Sitzungen zurzeit unterbrochen ſind Die Vertreter
Mazedoniens beabſichtigen dem Parlamente eine Jnter
pellatton wegen der Beſetzung von Griechiſch Mazedoniey
durch die Bulgaren einzubringen

Franzöſiſche Entdeckung
T U Bern 2 Juni Nach Meldungen des Temps

und anderer Pariſer Blätter aus Athen war die ganzes
ſchwere Artillerie der griechiſchen Grenzforts längſt in die
Städte des Hinterlandes gebracht worden Nach Meinung
der franzöſiſchen Zeitungen beweiſt dies daß die griechiſche
Regierung entſchloſſen geweſen war dem deutſch bulgariſchen
Vormarſch keinen Widerſtand zu leiſten Ebenſo hätten die
Franzoſen das Fort Dowotepel bei ſeiner Beſetzung ohne
Geſchütze vorgefunden
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Wie die Entente Griechenland behandelt
T U Sofia 2 Juni Aus Athen wird gemeldet Laut

Akropolis hat General Sakſmil dem griechiſchen Gouver
neur von Salonikt mitgeteilt daß ihm von der engliſchen
und franzöſiſchen Regierung die Machtbefugniſſe eines Dikta
e der beſetzten Gebiete Griechenlands übertragen wordex
eien

e B Athen 2 Juni Nea Alithea berichtet Die Engk
länder treffen in Kreta Maßnahmen als ob ſie ſich dort end
gültig niederlaſſen wollten Eine engliſche Patrouille hielt
auf der Straße Jngda Apokoran einen griechiſchen Poſtwagen
an und unterzog die Reiſenden einer gründlichen Unter
ſuchung Vier Perſonen wurden fortgeſchleppt Verhaf
tungen von Griechen auf Kreta mehren ſich von Tag zu Tag
Faſt alle Fiſcherbarken wurden beſchlagnahmt

n

e B Athen 2 Juni Nach einer Meldung der Neq
Alithea wurden in Mazedonien wiederum Griechen hinge
richtet und zwar wegen angeblicher Spionage zuungunſtey
der vierverbändleriſchen Truppen

Führe uns gegen den Feind
T V Lugano 2 Juni Aus Athen wied gemeldet

Nach einer Anſprache des Königs Konſtantin bei einer



e r e

r r en r die Soldaten in begeiſterte z
auf den

Lloyd George eine Munikionsinduſtrie nach deutſchem Muſter
ſchaffen ſetzt dabei aber außerordentlich wichtige Jntereſſen

gend Schienen erhalten

aus und riefen Führe uns gegen den Feind
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Vexſammlungsteilnehmer gegen 20 Drachmen Honorar
Athen 2 Juni Es ergibt ſich jetzt aus einwandfreier

Quelle daß die am letzten Sonntag in Saloniki abgehaltene
Proteſtverſammlung gegen den Einmarſch der Deutſchen und
Bulgaren bei Rupel mit franzöſiſchem Gelde zuſtande ge
bracht wurde Jeder Teilnehmer erhielt 20 Drachmen Man
verſuchte auch an anderen Orten azedoniens Verſamm
lungen zu veranſtalten jedoch mit wenig Erfolg

Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Anm 1a4 Juni ſoll die Pariſer Wirtſchafts
wnferenz ihren Anfang nehmen Sie wird wie alle

Konferenzen des Vierverbandes mit großem Tamtam an
gekündigt Wir erfahren auch ſchon ihr Programm und
müſſen geſtehen daß es beſcheidener geworden iſt Anfäng
lich plante man völlige Vernichtung der deutſchen Wirtſchaft
zumal des deutſchen Ueberſeehandels Umſchließung des ge
ſamten Vierverbandes mit einer unüberſteigbaren Zoll
mauer Enteignung aller deutſchen Handelsſchiffe uſw Dieſer
Phraſenwuſt iſt verſchwunden nachdem insbeſondere in Ruß
land und Jtalien ſich eine ſtarke Abneigung gegen den Plan
der einſeitigen engliſchen bſatzſicherung ohne entſprechende
Gegenwerte gezeigt hat Auch iſt das Siegesgefühl das Gefühl des ſträenven Lehrers einer recht bemerkenswerten

Angſt gewichen Es iſt die Angſt vor dem n Kauf
mann Man möchte uns wohl ſo viel wie möglich liefern
aber man möchte dafür nichts kaufen weil man den Wett
bewerb der deutſchen Qualitätsarbeit fürchtet Daher ſoll
eine Ueberſchwemmung der Märkte des Vierverbandes mit
deutſchen Waren bei Friedensſchluß verhindert ſowie den
deutſchen Auslandskaufleuten die Rückkehr möglichſt erſchweri
werden Man hat offenſichtlich Angſt daß der deutſche Aus
landskaufmann bald wieder ſeine Ueberlegenheit zeigen
könnte Dabei wird von Tag zu Tag deutlicher daß der
Vierverband immer noch die Fähigkeiten unſeres Kaufmanns
gebrauchen kann Sie machen ihm einfach alles nach Kaum
iſt eine Transaktion vor ſich gegangen ſo folgt ſicherlich bald
im Vierverbande eine ähnliche nach So war es mit der
Jntereſſengemeinſchaft in der chemiſchen Jnduſtrie die uns
die Engländer flugs nachgemacht haben und zwar mit einer
erſtaunlichen geiſtigen Abhängigkeit Ob allerdings mit Er
folg muß abgewartet werden Der Erfolg der Nachahmung
iſt meiſt nicht ſonderlich imponierend Beiſptelsweiſe will

aufs Spiel Er hat die Eiſen und Stahlwerke derart mit
Beſchlag belegt daß die engliſchen Eiſenbahnen nicht genü

Die Sicherheit und Schnelligkeit
des Verkehrs wurde dadurch gefährdet Jetzt hat er die
Schienenlieferungen rationiert aber die zugeteilten
Mengen genügen bei weitem nicht Aehnlich iſt es ja mit
dem engliſchen Schiffbau gegangen

Während die engliſchen Reedereien und Werften mit
Kriegsarbeit derart überlaſtet ſind daß ſie die Verluſte der
Handelsflotte nicht auswetzen können entwickelt ſich die
deutſche Schiffahrt und der deutſche Schiff
bau in einer Weiſe die recht hoffnungsvoll ſtimmen kann
Ganz abgeſehen von dem Willen des Reichstages und der
Reichsregierung der deutſchen Handelsflotte bei ihrem
Wiederaufbau behilflich zu ſein arbeitet auch die Unterneh
mungsluſt ſchon recht erfolgreich Es iſt eine große Anzahl
von Schiffsneubauten von Ueberſeefirmen in Auftrag ge
geben worden Ferner ſcheint der deutſche Schiffbau eine
höchſt bemerkenswerte Ausdehnung nehmen zu wollen Vor
einiger Zeit hat Hugo Stinnes ſeine Aufmerkſamkeit der
Ueberſeeſchiffahrt zugewendet Er hat zunächſt Schiffbauten
vergeben es iſt aber natürlich nicht ausgeſchloſſen daß er
mit der Zeit ſich ſelbſt dem Schiffbau zuwendet wie denn
überhaupt für die großen Eiſen und Stahwerke hier ein
neues und fruchtbares Gebiet ſich eröffnet Allerdings dürfte
eine ſolche Verbreiterung der deutſchen Schiffbauinduſtrie
nicht wieder eine Not der Werften zur Folge haben wie wir
ſie vor dem Kriege zu beklagen hatten An Aufträgen wird
es allerdings für die beſtehenden Werften bei Friedensſchluß

Auf den Tag
Marine Erzählung aus unſeren Tagen von Horſt Bodemer

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die beiden Matroſen mußten vor der Tür ſtehen bleiben

Auf dem Tiſch neben dem der Kapitän in ſeiner Kabine
ſtand lag gar nicht mißzuverſtehen für den engliſchen
Marineoffizier ein entſicherter Revolver

Sir ich möchte die Auseinanderſetzung nicht allzu pein
lich werden hoffentlich ſind Sie der gleichen Anſicht
Alſo erſtens ſind Sie bereit mir Jhre Medikamente in
e r nedorsße freiwillig herauszugeben finden tun wir
ie doch

Die Zähne biß Sir Ellwood aufeinander Er war immer
ſo geweſen Und nun doch hineingefallen Er
zuckte die Achſeln tat gleichgültig

Ja Aber ich lege Verwahrung ein daß dieſe Dinge
für den Generaloberſt beſtimmt waren

Nur ein verächtliches Zucken der Mundwinkel
Gut Und nun zweitens wer ſind die Leute in Jhren

Dienſten
Sir Ellwood bekam einen roten Kopf daß man ſein Ge

ſpräch mit Hendrington belauſcht hatte war ihm klar aus
dem geworden was der Kapitän geſagt Aber ſehr vorſichtig
war er auch geweſen Er hatte abſichtlich von dem Gauner
und ſeinen beiden Helfern in der Kabine geſprochen Alſo
die drei geopfert wenn es durchaus ſein mußte damit zwei
andere Männer die gar nicht wußten daß er ſich mit vanLaſſen und deſſen et S ehgeſellen eingelaſſen die Hände

frei behielten Bei ſolchen Dingen mußte man mehr
agrs fahren damit der Zweck auch ganz ſicher erreicht

wurde
Von einem Gentleman darf doch kein deutſcher Offizier

erwarten daß er den Angeber ſpielt
Das war für Kapitän Friedrichſen zu viel Wenn ein

Engländer mit irgendeiner Schlechtigkeit nicht mehr weiter
kam er wußte das aus rung dann warf er immer
der anderen Partei das Wort Gentleman an den Kopf
Und oft hatte er erlebt daß die gutmütigen Deutſchen auf
r anbiſſen Die Zeiten ſollten nun gründlich vor
über ſein

Einen tiefen Atemzug tat der Kapitän
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oder ſchon bei Friedensſicht nicht mangeln Hoffentlich gibtdas Reich die gen rühzeitig und glcg

Von der Regſamkeit und den Verſchiebungen die nach
Kriegsende auf dem Weltmarkt kommen werden kann man
ich jetzt noch keinen rechten Begtiff machen e die Wirt
chaften aller Länder hat der Krieg mit rauher Hand ge
riffen Beiſpielsweiſe hat er die h rerſüdamerikaniſchen Staaten in arge Rot und

Verwirrung gebracht s zeigen die Statiſtiken deutlich
Um nur ein Beliebiges herauszugreifen ſo hat die Santos
ausfuhr an Kaffee ſich von 6,8 Millionen Ballen in 1913/14
auf 5,1 Millionen Ballen in 1914/15 vermindert Das iſt
ein erheblicher Ausfall Die Volkswirtſchaften und Regie
rungen Südamerikas ſind teilweiſe in arge Geldnot geraken
Daher wenden ſich in letzter Zeit Finanzminiſter und Privat
firmen immer drängender an die Großfinanz der Vereinigten
Staaten die auch ſchon r ää Summen gegeben hat
Natürlich werden dieſe Darlehen nicht nur gegen Zinſen und
Proviſion ſondern auch gegen ſonſtige wichtige Rechte ge
währt hauptſächlich gegen Eiſenbahnkonzeſſionen die den
nord amerikaniſchen Großkapitaliſten begreiflicherweiſe beſon
ders wertvoll erſcheinen Die Eiſenbahnen arbeiten der Herr
ſchaft vor Das iſt ein altes Geſetz das die Großfinanz der
e paten Staaten in Südamerika ſchon des öfteren er
probt hat

Von der Weſtfront
Die Vortrefflichkeit der deutſchen ſchweren

Geſchütze vor Verdun
T V Aus dem Haag 2 Juni Der Nieuwe Rotter

damſche Courant meldet Die Times ſagen in einem Leit
artikel über Verdun daß die ſchweren Geſchütze die nun in
der Gegend von Cumidères gebraucht werden eine Schnellig
keit und Genauigkeit des Feuers erreicht hätten wie niemals
zuvor Die Deutſchen ſo heißt es weiter verlaſſen ſich mehr
als jemals auf ihre ſchwere Artillerie bei ihren unabläſſigen
Verſuchen die franzöſiſchen Stellungen zu erſchüttern Wenn
die deutſche Jnfanterie auf derſelbe Höhe ſtände wie das
deutſche Geſchütz würde der Feind unbeſiegbar ſein Aber ge
rade wenn Jnfanterieangriffe gemacht werden können
unſere unwiderſtehlichen Verbündeten ihre Ueberlegenheit
beweiſen

Der franzöſiſche Bericht
W TB Paris 2 Juni Amtlicher Bericht vom 1 Juni abends

Auf dem linken Ufer der Maas zeitweiſe unterbrochenes Bombarde
ment in den Abſchnitten des Waldes von Avocourt und des Toten
Mannes Auf dem rechten Ufer hat der Feind nach einer ſehr
heftigen Artillerievorbereitung unſere Stellungen von der Ferme
Thiaumont bis Vaux angegriffen Nach einigen fruchtloſen
Stürmen gelang es dem Feinde in unſere Schützengräben der
erſten Linie zwiſchen der Feſte Douaumont und dem Teich von
Vaux einzudringen Ueberall ſonſt wurden die deutſchen Angriffe
durch das Feuer unſerer Maſchinengewehre gebrochen die dem
Feinde ſchwere Verluſte zufügten Auf der übrigen Front
Artillerietätigkeit

Flugdienſt Am Nachmittag warf ein deutſches Flugzeug
geſchwader mehrere Bomben auf die offene Stadt Bar le Duc ab
18 Zivilperſonen wurden getötet darunter zwei Frauen und vier
Kinder 25 Perſonen wurden verletzt darunter ſechs Frauen und
11 Kinder Ein von einem unſerer Flugzeuge angegriffenes
Aviatikflugzeug wurde gezwungen ſüdlich von Bernecourt nörd
lich der Höhe von Toul zu landen Die zwei feindlichen Flieger
wurden zu Gefangenen gemacht
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Obligatoriſche Einführung der Jugendwehr in Frankreich
I U Bern 2 Juni Ein im franzöſiſchen Senat von

drei Mitgliedern vorgelegter Geſetzentwurf verlangt daß die
militäriſche Vorbereitung für alle jungen Leute die das
16 Lebensjahr vollendet haben obligatoriſch gemacht wird

J

Rußland
Ausfälle gegen Sſaſonow

T U Czernowitz 2 Juni Die Nowoje Wremja er
eht h ſtarken Ausfällen gegen Sſaſonow wegen ſeines

er Jnterviews in dem er das Verhältnis zu Rumänien
beſprochen hatte Das Petersburger Blatt verwahrt ſich ent
ſchieden gegen Sſaſonows Behauptung daß Rußland keine

Sir Jch habe weder Luſt noch Zeit mich mit Jhnen
in Iange Auseinanderſetzungen einzulaſſen Jch weiß ſehr
viel Und habe vollkommen das Recht Sie in Ketten legen
zu laſſen Als Verbrecher Jawohl Denn Sie wollten
die Fahrt eines deutſchen Handelsdampfers gefährden
Wenn es geht möchte ich trotzdem das Aergſte vermeiden
Es kommt nur lediglich auf Jhre Antwort an die ich klipp
und klar fordern muß Alſo der Gauner um mich Jhres
Ausdruckes zu bedienen heißt van Laſſen Er iſt bereits
hinter Schloß und Riegel Und wie heißen ſeine beiden
Helfer

Ein Zögern Sir Ellwoods und dann nannte er ſie
Kapitän Friedrichſen nickte Ungefähr war er auf der

richtigen Fährte geweſen Und dann ſtieg ihm unſägliche
Verachtung die Kehle Echt engliſch war dieſe Hand
lungsweiſe Andere ſollten ſich für das old merry England
die Finger verbrennen Dieſes Handwerk mußte den Gentle
man, in dieſem e ein für allemal gründlich gelegt
werden Gott ſei Dank daß man ſie endlich vor die Geſchütze
bekam Hoffentlich brach bald der Tag an an dem deutſche
Zeppeline London die Bank von England mit Bomben be
warfen Und an den deutſchen blauen Jungens ſollten ſich
die frechen Kerle ihre Raffzähne ausbrechen

Auf ſeiner Trillerpfeife pfiff der Kapitän Die beiden
handfeſten Matroſen traten ein

Jn die Arreſtzelle mit Sir Ellwood
Der trat einen Schritt zurück Schäumend vor Wut
Kapitän
Zugepackt Jungens Raus mit ihm

Wie Schraubſtöcke lagen im nächſten Augenblick die
breiten feſten Hände der Matroſen um Sir Ellwoods Arme
Widerſtand war vollkommen ausgeſchloſſen Da fiel die
Tünche von dem Engländer er fing an zu ſchimpfen

Ruhig ſicherte der Kapitän ſeinen Revolver ſteckte ihn
ein Fünf Minuten ſpäter ſaßen van Laſſens beide Helfer
hinter Schloß und De

Und dann ließ er Miſter Hendrington in ſeine Kabine
führen

durchſucht ihn befahl er den beidenJungens
Matroſen

Hendrington legte gegen eine ſolche brutale Handlungs
weiſe Verwahrung ein aber der Kapitän erwiderte kein
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ökonomiſchen Jntereſſen nur Freundſchaft inmänien ſuche Die ruſſi
in ökonomiſchen Dingen kindiſch zu nennen geſtehe
geradezu ihre Unfähigkeit Der Artikel greift au Rum
nien ſtark an Er ſagt Rumänien treibe das politiſche Spiel
dem Wagen des Siegers nachzulaufen

i lhafte Unterſtützung der ruDie mange ha r e u us ſſiſchen
T V Saparanda 2 Juni Die Petersburger Arbeiter

hielten eine Proteſtverſammlung 38 die mangelnde Unter
ſtützung von invaliden Kriegsteilnehmern ab in der aue
geführt wurde die Regierung ſetze keinerlei Mittel zur
Unterſtützung arbeitsunfähiger Entlaſſener aus Unter den
Jnvaliden herrſche größtes Elend Die Verſammlung reichte
der ſozialdemokratiſchen Dumafraktion eine Bittſchrift ein
das Elend dieſer Unglücklichen zu verbeſſern

Ruſſiſcher Milliardenpump in den Vereinigten
Staaten

Budapeſt 1 Juni Wie Az Eſt meldet berichtet die
Petersburger Börſenzeitung daß die vor einiger Zeit angekündigte Reiſe des ruſſiſhen im Bark nach
England und Frankreich unterblieben ſei weil Rußland in
den Vereinigten Staaten eine Milliardenanleihe abgeſchloſſen
habe Nach dem Vertrage überläßt Rußland für die Dauer
von 25 Jahren den Pereinigten Staaten alle Bergwerke
Oſtſibiriens zur Ausbeutung Die erſte Rate der Anleihe
erhält Rußland am 1 Juni Wie verlautet haben ſich die
Vereinigten Staaten auch zur Lieferung des erforderlichen
Kriegsmaterials Waffen und Munition auf Konto des
Darlehens verpflichtet

Dieſe Meldung iſt mit allem Vorbehalt aufzunehmen

Differenzen zwiſchen Rußland und ſeinen
Verbündeten

T U Ezernowitz 2 Juni Wegen der ſerbiſchen Frage
ſcheinen zwiſchen Rußland und den anderen Ententemächten
ernſtliche Meinungsverſchiedenheiten entſtanden zu ſein Wie
aus ſüdruſſiſchen Zeitungsberichten anläßlich des letzten
Zarenbeſuches und der Beſichtigung der ſerbiſchen Truppen
hervorgeht iſt Rußland auch weiterhin beſtrebt eine auf dem
Balkan entſcheidende Rolle zu ſpielen Jn Rußland wird
die Aeußerung viel beſprochen Serbien ſei das
Belgien des Balkans das beſonders geſchützt werden ſoll
Die Anſprache des Zaren an die in Odeſſa verſammelten ver
ſprengten Teile der ſerbiſchen Armee die größtenteils aus
Rumänien herausgekommen ſind zuſammen aber 10 000 nicht
überſchreiten ſowie damit zuſammenhängende offenbar in
ſpirierte Aeußerungen der Odeſſaer Blätter beweiſen ganz
deutlich dahingehende demonſtrative Abſichten Rußlands
Die Meinungsverſchiedenheiten datieren ſeit der Landung
der ruſſiſchen Truppen in Marſeille welche für Saloniki be
ſtimmt waren Damals erklärte Frankreich entſchieden den
Oberbefehl in Saloniki unbedingt weiter behalten zu wollen

m

Jtalien
Der italieniſche Bericht

WTB Rom 2 Juni Der Kriegsbericht vom 1 Juni
meldet u Ein überraſchender Angriff der Gegner gegen
den Col Buole wurde mit dem Bajonett zurückgeſchlagen
Jm Abſchnitt von e eftige Tätigkeit beider Artille
rien und wiederholte Angriffe des Feindes die von unſeren
Alpenjägern blutig abgeſchlagen wurden Ein Angriff einer
feindlichen Kolonne in Richtung des Monte Spin wurde
zum Stillſtand gebracht Auf der Hochfläche Sette Communi
übte der Feind einen ſcharfen Druck gegen unſere am wei
teſten vorgeſchobenen Stellungen am Monte Cengio und dem
Tale von Campo Mulo aus An der JſonzoFront ſetzten
unſere Abteilungen ihre kühnen Vorſtöße fort Im Aſſatale
belegten unſere Flieger feindliche Lager wirkſam mit
Bomben

Vom Fall Arſieros und Aſiagos ſcheint Cadorna noch
nichts gehört zu haben

er

e B Lugano 2 Juni Der Kriegsberichterſtatter der
Stampa bezeichnet den Anſturm der Oeſterreicher als dia

Außer Brieſfſchaften wurde nichts gefunden ſo gründlich
die Matroſen auch vorgingen Die las der Kapitän Nichts
Verdächtiges ſtand darin

Jhn zurückführen in den Rauchſalon ihr bleibt neben
v tehen Und dann fuhr der Kapitän auf Engliſch forte Hendrington ſollten Sie auch nur den Mund aufs

zutun wagen werden Sie in eine Arreſtzelle geſperrt Der
Offizier im Rauchſalon hat Vollmacht von mir ſo zu ver
ahrenſah Darauf wurde Miſſis Hendrington von der Stewardeß

und Dora Murfleth in Abweſenheit des Kapitäns in deſſen
Kabine gründlich unterſucht aber auch bei ihr wurde nichts
gefunden

Unterdeſſen wurde an den engliſchen Offizieren im Rau 5
ſalon die gleiche Prozedur vorgenommen nachdem der Kapi
tän ſein lebhaftes Bedauern ausgeſprochen ſo an Offizieren
handeln zu müſſen aber die Schandtat er betonte das
Wort die Sir Ellwood im Schilde geführt er teilte ſie
mit zwänge ihn dazu Was die Gentlemen wohl be

greiflich finden UnMit Zähneknirſchen r ſich die Offiziere in das Un
vermeidliche Reſultatlos blieb die Durchſuchung ebenſo wie
bei den beiden Gaunern die ſogar verſucht hatten e

en ſolche Schmach zu wehren Aber deutſche Fäuſthalten e r r gebracht Dafür hatte de
erſte Offizier Helmſoth geſorgtf un dann ſchrillte die Trillerpfeife wieder Es e

ſich ſchon herumgeſprochen daß England Deutſchland J
Krieg erklärt hatte aber man wollte es auch aus dem Mun
des Kapitäns Friedrichſen hören

Der faßte ſich kurz
Jungen es iſt ein Freudentag Wir packen Englan

an Und der Generaloberſt wird ſich nicht erwiſchen laſſen
Heute gibt s Sonntagskoſt nachdem die dienſtfreie Mann
ſchaft mir geholfen auf unſerem Schiff unſchädlich zu machen

was unſchädlich gemacht werden muß l en
Und wieder hallten drei Hurras auf den Kaiſer über den

Ozean aber noch kraftvoller als vor drei Tagen Auf W
land waren ja die hlauen Jungens ganz beſonders r

Dann ging es in die Kabinen der engliſchen O ſie
alles wurde gründlich durchſucht Schußwaffen weggenomm b
die Briefſchaften einſtweilen beſchlagnahmt Sir Eurſſ
aber blieb hinter Schloß und Riegel Miſter und Mi
Hendrington wurden in ihrer Kabine unter VerſchlußWort ſah nur vielſagend auf ſeinen entſicherten Revolver

der wieder auf dem Tiſche lag halten Eortſetzung folgi
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etwa 3000 Tonnen großen Frachtdampfer ohne neutrale Ab

e geſhaſfenen fürchtbaren öſterreichiſchen Verteidigungs
m n einem einzigen Jahre nichts Aehnliches entgegen

etzen noch eine wirkſame Offenſive vorbereiten können Jn
deſſen ſei der Widerſtand der Italiener großartig geweſen

wie käme man dem Ausbruche eines Vulkans bei
Immerhin ſei es den Jtalienern gelungen eine Anzahl
Zatterien unbrauchbar zu machen ehe ſie in die Hände des
Feindes fielen

Die Angſt der Jrredentiſten
c B Wien 2 Juni Nach einer Drahtmeldung der

Wiener Allgemeinen Zeitung, aus Lugano richteten die
irredentiſtiſchen Gruppen Trieſts und Trients an den
Miniſterpräſidenten Salandra die Aufforderung Vergel
tungsmaßnahmen zu ergreifen falls die öſterreichiſch unga
riſche Heeresleitung gefangene italieniſche Heeresangehörige
öſterreichiſch ungariſcher Untertanenſchaft als Landesver
räter zum Tode verurtrilen würde

v

Eine Proteſtverſammlung italieniſcher Arbeiter
T V Budapeſt 2 Juni Nach einer Bukareſter Mel

dung hielten die in Konſtanzia lebenden zahlreichen italie
niſchen Arbeiter eine Proteſtverſammlung ab in der die
jtalieniſche Regierung in ungewöhnlich heftiger Weiſe an
egriffen wurde weil ſie aus Eitelkeit und KurzſichtigkeitTalien in das größte Unglück geſtürzt habe Die Verſamm

dung beſchloß eine Reſolution die dem italieniſchen Ge
ſandten in Bukareſt Fasciotti und in der die Verſorgung
der im größten Elend lebenden Familien der zum Militär
dienſt eingezogenen Arbeiter gefordert und der Wunſch zum
Ausdruck gebracht wird die Regierung möge weiterem nutz
loſen Blutvergießen ein Ende machen
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Der Mangel an DTonnage
T V Lugano 2 Juni Ein Dekret ermächtigt die italie

atſche Regierung auch über die nicht requirierten Schiffe zu
verfügen damit dieſe Rohſtoffe auch für private r
bei Befreiung von ihren anderen Verpflichtungen einführen
können

Eine ruſſiſche Entlaſtungsoffenſive
für Jtalien

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

c B Kriegspreſſequartier 2 Juni Während die Ruſ
ſen in ihren bisherigen Kämpfen an der beßarabiſchen
Front beſonders in ihren Offenſiven vom Januar ihre An
griffstätigkeit auf die Südhälfte der beßarabiſchen Front
richteten haben ſie ihre Aufmerkſamkeit nun auch der Nord
hälfte des Kampfgeländes zugewandt Seit dem 18 Mai
greift ruſſiſche Artillerie an Jhre Angriffstätigkeit iſt in
tenſiver Angeblich ſoll es ſich hier um die Einleitung einer
Entlaſtungsoffenſive für Jtalien handeln
doch waren die Witterungsverhältniſſe der letzten Tage einer
großangelegten Offenſive ungünſtig Die Ruſſen haben ſich
bisher mit Ausnahme einiger kleinerer Annüherungs
verſuche nicht an die k und k Front herangewagt Jhre
artilleriſtiſche Tätigkeit wurde von den öſterreichiſch unga
riſchen Geſchützen jedesmal mit der größten Heftigkeit
erwidert

i

Bumänien
Ruſſiſche Spionage in Rumänien

c B Budapeſt 2 Juni Aus Bukareſt wird gedrahtet
daß es der Polizei von Jaſſi gelang in einem Kaffeehaus
eine ganze Bande zu verhaften die für Rußland gegen Ru
mänien in der Moldau gefährliche Spionage trieb Die
Spione konnten erſt nach verzweifelter Gegenwehr über
wältigt werden
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Rücktritt des rumäniſchen Heeresinſpektors

e B Budapeſt 2 Juni Keleti Erteſitö meldet aus
Sukareſt Jn Militärkreiſen erregt es großes Aufſehen daß
der Bukareſter Feſtungskommandant und Oberinſpektor des
rumäniſchen Heeres General Harſeu demiſſioniert habe

Der General der während des Krieges mit Bulgarien
Kriegsminiſter war nahm ſeine Entlaſſung weil zwiſchen
ihm und Bratianu Meinungsverſchiedenheiten entſtanden

Vermiſchkte Kriegsnachrichken

Augriffe feindlicher Handelsdampfer auf
deutſche A Boote

M TB Berlin 31 Mai Eines der kürzlich von einer
Unternehmung im Atlantik zurückgekehrten deutſchen Unter
ſeeboote verſuchte am 2 Mai in der Nähe von Queſſant einen

zeichen durch einen Warnungsſchuß aufzuhalten Der
ampfer eröffnete darauf nach wenigen Minuten das Feuer

aus einem etwa 5 Zentimeter Kaliber großen Heckgeſchütz
Das deutſche Unterſeeboot konnte ſich durch Ablauf mit
hoher Fahrt in Sicherheit bringen Es gelang ihm aber
ſpäter nicht an den im Zick Zack Kurs ablaufenden Dampfer
wieder heranzukommen Am Nachmittag des nächſten Tages
folgte dasſelbe Unterſeeboot einem größeren Dampfer und
choß auf große Entfernung einen Warnungsſchuß ab um

dieſen zum Stoppen zu veranlaſſen Der Dampfer eröffnete
darauf ſofort das Feuer aus einem Geſchütz von etwa 12 bis
15 Zentimeter Kaliber und lief dem Unterſeeboot mit voller
Fahrt fort

Der Eindruck der Poſtnote in Amerika
T D Newyork 31 Mai Die Poſtnote und die Friedens

v Wilſons haben bei allen Freunden Deutſchlands den
egrtöar ſchlechteſten Eindruck gemacht Von der lenden
ghmen Poſtnote werden nur Scheinkonzeſſionen erwartet

Deutſche Journal ein Hearſt Blatt erklärt Wilſon
u entſchloſſen Deutſchland um den Siegespreis zu prellen
n falls die Rede korrekt nach Deutſchland gekabelt würde
mußte ſie dem deutſchen Volke die Augen öffnen Die Stim
brerg iſt hier verbittert Allgemein iſt die Anſicht ver
geitet daß die Benutzung des Wortes Sicherheit der
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wem a ihre Vorbere tungen als einfach monſtrös ihre Pläne inats grandios Die Italiener hätten dem im er vieler Das Schickfal der deutſchen Schiffe in Portugal
T V Vern 2 Juni Man meldet aus Madrid Von

den 65 in Portugal beſchlagnahmten deutſchen Schiffen
wurden ſechs an Jtalien abgetreten Die übrigen ſollen zu
Truppen und Militär Transporten verwendet oder der
portugieſiſchen Kriegsmarine einverleibt werden

Finanzminiſter Coſta ſchätzt die Koſten der Teilnahme
Portugals am Weltkriege auf 1009 Millionen Franken Die
Vorbereitungen koſteten ſchon 200 Millionen Franken
Coſta wird nächſtens nach London reiſen um eine Anleihe
vorzubereiten

Deutſcher Reichstag
WTB Berlin 2 Juni

Am Bundesratstiſche Dr Lewald Dr Helfferich Graf
v Roedern

Der deutſche Seeſieg
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

15 Min mit folgender Anſprache
Meine Herren Es hat ein großes Seetreffen in der

Nordſee ſtattgefunden Die Reichstagsmitglieder mit
Ausnahme der Soz Arb Gem erheben ſich von den
Plätzen Das war der erſte Zuſammenſtoß unſerer See
ſtreitkräfte mit dem Hauptteil der engliſchen Seemacht
Nähere Nachrichten fehlen zur Zeit noch aber ſchon heute
läßt ſich überſehen daß ſeitens unſerer jungen Marine ein
großer ſchöner Erfolg erzielt worden iſt Zwar haben wir
auch Verluſte zu beklagen mehrere unſerer ſchönen Schiffe
ſind in dieſem Seetreffen vernichtet worden Vor allem
haben wir den Tod vieler wackerer Matroſen und Offiziere
zu beklagen deren Andenken wirin Ehren halten
wollen und denen wir dankbar dafür ſind daß ſie ihr Leben

für das Vaterland gelaſſen haben Stürmiſcher Beifall
Aber die Verluſte unſerer Feinde ſind um ein Vielfaches
größer Brauſender Beifoll Vor allem aber hat ſich ge
zeigt daß unſere Flotte imſtande iſt auch überlegenen eng
liſchen Streitkräften die Spitze zu bieten und einen Sieg
zu erringen für den wir unſerer ganzen Marine und allen
daran Beteiligten dankbar ſind unſerer Marine der wir
unſeren Gruß entbieten und unſeren allerherzlichften Dank

Lebhafter Beifall
Auf der rechten Seite erhebt ſich Unruhe die ſich gegen

die nicht aufgeſtandenen Mitglieder der Soz Arb Gem
wendet Abg Graf v Weſtarp ruft ihnen ein Pfui ent
gegen Der Präſident rügt den Pfui Ruf

Konteradmiral Hebbinghaus
Der Staatsſekretär des Reichsmarineamtes hat ſich ſo

fort nach Wilhelmshaven begeben Nach den bisher einge
gangenen Nachrichten hat unfere Hochfeeflotte unter dem
Vefehl des Pizeadmirals Schecr am 31 Mai nachmittags
der geſamten engliſchen Schlachtflotte von
mindeftens 34 modernen Großkampfſchiffen
eine Schlacht geliefert Die Schlacht hat ſich bis 9 Uhr
abends hingezogen und in der Nacht hat ſich weiter eine
zeihe einzelner beiderſeitiger Angriffe von Kreuzern und

Torpedobeoten abgeſpielt Das Ergebnis dieſer Kampf
handlungen war ein neuer und bedeutender Erfolg unſerer
geſamten Sceeſtreitkräſte Die Verluſte der engliſchen Flotte
Redner gibt eine Ueberſicht wie ſie im allgemeinen bereits

veröffentlicht worden iſt betragen ein großes engliſches
Linienſchiff zwei große Schlachtkreuzer zwei Kreuzer der
AchillesKlaſſe ein kleiner Kreuzer drei Torpedo Führer
fahrzeuge und neun bis zehn Zerſtörer unſer
Linienſchiff Weſtfalen allein hat ſechs dieſer Zerſtörer ab
geſchoſſen und ein Unterſceboot auf unſerer Seite das
Linienſchiff Pommern durch Torpedotreffer der kleine
Kreuzer Wiesbaden durch Artilleriefeuer Vermißt wird
Frauenlob der im Nachtgeſecht noch mit ſtarker Schlag

ſeite geſehen wurde und wahrſcheinlich geſunken iſt Von
den Torpedobooten ſind einige noch nicht eingelaufen Ueber
unſere Beſchädigungen und Perſonalverluſte liegen noch
keine abſchließenden Meldungen vor Selbſtverſtändlich iſt
daßein Teil unſerer Schiffe erheblich beſchädigt worden iſt
der Hauptteil der Flotte iſt in die Häfen wieder eingelauſen
Perſonal und Material haben ſich glänzend bewährt Die
Stimmung iſt vorzüglich Brauſender Beifall

Eine kurze Anfrage
des Abg Stadthagen Soz Arb Gem wird abgeſetzt
et Fehrere Rechnungsſachen werden ohne Debatte er
edigt
Bei der zweiten Leſung der Kalinovelle wünſcht Abg

Sachſe Soz eine der Erhöhung der Kalipreiſe entſprechende

an e W e 9ter Zentr ſtimmt der Vorlage zu ebenſoAbg er el en Konſ W
Unterſtaatsſekretär Dr Richter bittet Abänderungs

anträge abzulehnen das Geſetz in der Faſſung des Aus
ſchuſſes anzunehmen und es bei den Entſchließungen des
Ausſchuſſes zu belaſſen
Nach kurzen Ausführungen des Abg Vrey Soz wird
uns angenommen ebenſo die Entſchließung des Aus
zuſſes

Es folgt der
Haushalt für die Schutzgebiete

Abg Waldſtein berichtet über die Ausſchußverhand
lungen

Abg Henke Soz Arb Gem Der gegenwärtige Krieg
iſt im Grunde genommen ein Kolonialkrieg Die Sozial
demokratie ſteht und fällt mit der Fortführung der kapita
liſtiſchen Kolonialpolitik Wir lehnen ſie deshalb ab und
bekämpfen ſie nach wie vor

Der Kolonialetat wie auch der Etat der Kolonialver
waltung wird genehmigt

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Leſung der
Steuervorlagen

Auf Abg Graf v Weſtarp wird die Spezial
heratung des Kriegsgewinnſteuergeſetzes zurückgeſtellt und
in die Beratung des

Quittungsſtempelgeſetzes
eingetreten

Abg CohenReuß W Die Warenumſaizſteuer muß
z den wunderlichſten Konſequenzen führen Die bürger
ichen Parteien werden ſich ſchwer von dem Vorwurf reinigen

können den Niedergang des Mittelſtandes durch dieſe Steuer
beſchleunigt zu haben Dagegen werden die e
induſtrien und die land wirtſchaftlichen Betriebe begünſtigt
werden

enthüllt
Meere anſtatt Freiheit die wahren Abſichten Wilſons Staatsſekretär Helfferich Die Umſatzſteuer iſt nicht mein

Kind ſondern ein Kind des Reichstages Der Vorredner hat

da Geſe

ſozialen Aufſtieg

nicht auSteuer t nicht ſo wgünſtig beurteilen können
un ogtherr Soz Arb Gem Gerade die breiten

Maſſen werden durch die Warenumſatzſteuer getroffen und
die Gefahr liegt nahe daß ſie weiter ausgebaut wird Hoffen
wir daß wir bald Frieden nach außen und innen bekommen

Abg Dr Oertel Konſ Die Umſatzſteuer wird die
Elektrizitätslieferungen freilaſſen wenn ſie aus den Werken
der betreffenden Gemeinden erfolgt Die kleinen Städte und
das platte Land werden aber aus den Ueberlandzentralen
verſorgt Darin liegt eine Bevorzugung der großen Städte

Abg Dr Blunk f Vp Für die kleineren Gemeinden
wird hierin ein Anſporn liegen mehr und mehr gemeinz
nützige L zu ſchaffenS folgt die Kriegsgewinnſteuer und werden die
Aliſtimmungen zu S 1 vorgenommen Ein Antrag Bernſtein
auf Abgabe der ganzen Kriegsgewinne an das Reich wird
abgelehnt Für den Antrag ſtimmten nur die Soz Arb
Gem Ueber den Antrag der ſozialdemokratiſchen Fraktion
auf Wiedererhebung des Wehrbeitrages wird
namentlich abgeſtimmt Es ſtimmen für den Antrag
104 Abgeordnete dagegen 49 Einer enthält ſich
der Abſtimmung Der Antragiſt ſomit abgelehnt

S des Geſetzes Feſtſtellung der Steuerpflicht wird
daraufhin angenommen 8 2 Feſtſtellung des Vermögens
zuwachſes wird angenommen Bei S 3 Abzüge vom Ver
mögenszuwachs beantragen die Sozialdemokraten Ver
fügung der Erbſchaftsſteuer für entfernte Verwandte

Dr Helfferich Jch glaube auch ein Patriot zu ſein und
muß doch dieſe Erbſchaftsſteuer ablehnen Es iſt der gegen
wärtige Zeitpunkt der denkbar ungünſtigſte dieſen Kampf
hier hervorzurufen Es iſt unmöglich die Erbſchaftsſteuer
in dicſes Geſetz aufzunehmen gUeber den Antrag wird namentlich abgeſtimmt Dafür
ſtimmen 104 dagegen 247 Abgeordnete Zwei enthalten ſich
der Abſtimmung Der Antrag iſt ſomit abgelehnt

Die weiteren Paragraphen werden ohne Ausſprache an
genommen

Auch der Reſt des Geſetzes wird nach Beſchluß des Aus
ſchuſſes angenommen

Eine Reſolution Freiherrn v Gamps auf unverzügliche
Bekanntmachung der Heereslieferanten an die Steuerbehörde
wird mit den Stimmen der Rechten und der Sozialdemo
kraten angenommen Ebenſo eine Reſolution auf Erſchwe
rung der Ausſtellung von Auslandspäſſen

Damit iſt die zweite Leſung des Kriegsgewinnſteuer
geſetzes erledigt

Ein Antrag Molkenbuhr auf Vertagung wird um
148 Uhr abgelehnt

Es folgt die zweite Leſung der
Tabakſteuer

Abg Deichmann Soz Die Tabakarbeiter ſind ſcho
an ſich die ſchlechteſt bezahlten Arbeiter Die fortgeſetzten
finanzpolitiſchen Ereigniſſe hindern ſie auch noch an jedem

Wir lehnen die Vorlage ab
Darauf wird die Weiterberatung auf Sonnabend 10 Uhr

vertagt außerdem dritte Leſung des Kaligeſetzes Alters
grenge Schluß nach 826 Uhr

Deutſches Reich
Der Kaiſer bei der Armee des Prinzen Leopold

von Bayern
WTB Berlin 2 Juni Se Majeſtät der Kaiſer hat ſich

nach ſeinem Beſuch der Heeresgruppe des Feldmarſchalls von
Hindenburg zu den anderen deulſchen Heeresgruppen der
Oſtfront begeben Am 31 Mai traf er im Gebiet der Heeres
gruppe des Feldmarſchalls Prinz Leopold v88
Bayern ein

Der Hanuptausſchuß des Reichstags
nahm Dienstag den Antrag aller Parteien an die Anträgi
in Petitionen betreffend den Wirtſchaftsplan des neuen
Jahres im parlamentariſchen Beirat für Ernährungsfragen
vor Jnkrafttreten des neuen Planes zur Beratung zu ſtellen
Eine Anzal anderer Anträge wurden der Regierung als
Material überwieſen Die Erörterung wandte ſich dann der
Beſchaffung von Leder für die Jnduſtrie und den Bedarf
der Zivilbevölkerung zu Dabei wurde verlangt die Mili
tärverwaltung ſolle das für die Bedürfniſſe des Heeres nicht
brauchbare Leder herausgeben Ein ſozialdemokratiſcher
Redner wünſchte daß die Lederverteilung an Schuhmacher
nicht ausſchließlich durch die Jnnungen erfolge Eine weitere
Erhöhung des Lederpreiſes dürfe keineswegs eintreten zu
mal er hier um 25 bis 30 v H höher ſei als z B in der
Schweiz Die Gewinne der Lederfabriken ſeien ohnehin un
geheuerlich Ein Vertreter der Regierung erwiderte bei
den Verhältniſſen auf dem Ledermarkt und bei der Knapp
heit beſonders an Sohlleder könnten nicht alle Wünſche der
Schuhmacher und der Leder verarbeitenden Jnduſtrie erfüllt
werden Die Heeresverwaltung beanſpruche 90 Prozent der
geſamten Ledererzeugung Wenn infolge Ledermangels
Arbeiter arbeitslos würden werde eine ähnliche Reichs und
Landesunterſtützung gewährt wie bei den Textilarbeitern

Redner der Nationalliberalen der Fortſchrittspartei und
des Zentrums verlangten den Schuhmachern mehr Leder für
den Bedarf der Zivilbevölkerung zu überweiſen Ein Ver
treter des Kriegsminiſteriums bezifferte den Gewinn der
Kriegsledergeſellſchaft auf etwa 50 bis 60 Millionen Mark
dieſe kämen aber nicht den Mitgliedern ſondern dem Reiche
zugute Ein Antrag der Nationalliberalen den Ankauf
land wirtſchaftlicher Grundſtücke zu Spekulationszwecken zu
verbieten wurde als Material überwieſen Ebenſo ein An
trag der Deutſchen Fraktion den Beirat zum Ernährungs
amt ſo weit zu ergänzen daß in ihm alle Fraktionen des
Reichstags vertreten ſind Hiermit ſind die Beratungey
des Hauptausſchuſſes beendet

rn

ſern genug geleſen ſonſt hätte er das

Die Regelung des Verbrauches von Druckpapier
e B Berlin 2 Juni Wie wir hören iſt eine Verord

nung des Bundesrates in Vorbereitung die den Verbrauch
von Druckpapier für Zeitungen und Zeitſchriften regeln ſoll
Ueber die dabei in Frage kommenden Jntereſſen der Zei
tungsbeſitzer wird eine Konferenz der Verleger beraten die
am Sonnabend in Berlin tagt und bei der auch das Reichs
amt des Jnneren vertreten ſein wird

Konferenz deutſcher Oberbürgermeiſter im Kriegs
ernährungsamt

T V Berlin 1 Juni Am kommenden Sonnabend
werden die Oberbürgermeiſter der deutſchen Städte
im Kriegsernährungsamt in Berlin ſammenkommen
um ſich über die Maßnahmen die die Ernährung der Groß
ſtädte ſichern ſollen zu verſtändigen



Halle den 3 Juni 1916

Stahlverdingung Die Kgl Eiſenbahndirektionen
Halle Magdeburg Berlin Stettin Bromberg See und
Königsberg i Pr hatten gemeinſchaftlich den Bedarf von
278 Tonnen Feder und Flußſtahl angefordert und bei er
heblich r Angebotsbeteiligung wie im Vorjahr
nachſtehende Mindeſtangebote zu verzeichnen 263 Tonnen
Federſtahl aus Martin oder BeſſemerFlußſtahl glatt oder
gerippt in Abmeſſungen von 6 Meter Länge 30 120 Milli
Meter Breite 245 Mark frei Wetter Ruhr 260 Mark frei
Werk Bochumer Verein in Bochum 270 275 Mark Be
ſonderheiten in ſchwächeren Abmeſſungen 290 Mark alles
frei Kattowitz oder Werkbahnhof der Oberſchleſiſchen Eiſen
induſtrie G in Gleiwitz 15 Tonnen Fluß und Rund
ſtahl aus Martin oder Beſſemer Flußſtahl bezw Thomas
Flußſtahl je nach Bedarfsart und zwar Rundſtahl zu
Kolbenſtangen in handelsüblichen Qualitäten und Ab
meſſungen 525 Mark frei Mannheim bei normalen unfixen
Walzenlängen 575 Mark frei Bedarfsort 632 Mark 50 bis
690 in feſten Längen von über und unter im frei Läger der
Eiſengroßhandlungsabteilung der Gebr Röchlingſchen
Werke die Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie G in Gleiwitz
bot nur die Stärken von 60 125 weiter von 130 145 Milli
meter zu 270 280 Mark ab Kattowitz an für alle Liefe
rungen von Rundſtahl in feſten Längen wurden 10 Prozent
Aufſchlag gefordert Sämtliche Preiſe verſtehen ſich für je
1000 Kilogramm

Reifeprüfung Johannes Eylau aus Halle beſtand am
Mittwoch den 31 Mai an der Lateiniſchen Hauptſchule der
Franckeſchen Stiftungen ſein Abiturientenexramen um nunmehr
dem Rufe des Vaterlandes Folge zu leiſten

Die hieſige Jugendkompagnie 519 unternahm Himmelfahrt
mit ihren Führern Eiſenbahn Oberſekretär Wuttke und Kühn
einen Uebungsmarſch von Halle nach Weißenfels Der Abmarſch
erfolgte 6 Uhr früh vom Riebeckplatz aus Der Weg führte über
Merſeburg Kayna Lunſtädt und die Schlachtfelder bei Roßbach
Am Roßbacher Denkmal hielt der Leiter der Halliſchen Jugend
kompagnien Herr Bergrat Schrader Oberleutnant der Garde
Landwehr a einen Vortrag über die Bedeutung und den
Verlauf der Schlacht bei Roßbach Jn Weißenfels wurde das ehe
malige Schloß der Herzöge von Sachſen Weißenfels nebſt Schloß
garten beſichtigt Heute dient dieſes Schloß der dortigen Unter
offizierſchule als Kaſerne Der Rückweg nach Halle wurde mit der
Eiſenbahn ausgeführt Die Jungmannſchaften haben den 32 Km
weiten Marſch ſämtlich ſehr gut ausgehalten Alle waren bei der
Ankunft in ißenfels gegen 4,30 Uhr nachm völlig friſch und in
beſter Stimmung Wahrſcheinlich werden im Laufe des Sommers
noch weitere ſolcher Uebungsmärſche nach geſchichtlich bekannten
Orten ausgeführt Jm vorigen Sommer fanden Uebungsmärſche
mit Eiſenbahnfahrt nach dem Völkerſchlachtdenkmal bei Leipzig
und nach dem Kyffhäuſerdenkmal ſtatt

Religiöſer Vortrag Die wichtigſte Bitte lautet das Thema
worüber Herr H Weſterhoff am Sonntag abend 82 Uhr im Ge
meinſchaftshaus Margaretenſtraße 5 ſprechen wird

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Ev Stadtmiſſion bei
günſtiger Witterung am nächſten Sonntag um 45 Uhr in der
Nähe des Waldkaters zu halten Herr Paſtor Winterberg und Herr
Danzglock werden Anſprachen halten und der Poſaunen und Ge
miſchte Chor den muſikaliſchen Teil übernehmen Abends 816 Uhr
wird Herr Paſtor Winterberg im großen Saale der Stadtmiſſion
Weidenplan 4 über das Thema Welche Gebete werden erhört
einen Vortrag halten

Provinzial Nachrichten
Gemeindekriegsküche

4 Ammendorf 31 Mai Die Gemeindekriegsküche wurde
am 20 Mai eröffnet Sie hat gegenwärtig 5 eingemauerte Koch
keſſel die zuſammen 850 Liter faſſen Jn der vergangenen Woche
wurden an einzelnen Tagen ſchon 840 Portionen Mittageſſen aus
der Kriegsküche abgegeben Eßkarten ſind von Familien bereits
für 1700 Portionen beantragt Dieſe große Menge Mittageſſen
fann die Kriegsküche jedoch erſt beim Eintreffen der beſtellten
6 fahrbaren Küchen herſtellen deren Lieferung ſich durch beſondere
Fabrikationsumſtände verzögert hat Sie werden nun in den
nächſten Tagen hier erwartet Das in der Kriegsküche hergeſtellte
Eſſen wird allgemein gelobt Es iſt nahrhaft und wird gut zu
bereitet Der Küchenzettel für dieſe Woche lautet Montag Dörr
gemüſe mit Kartoffeln und Rindfleiſch Dienstag Erbſen mit
Kartoffeln Mittwoch Sauerkraut mit Kartoffelbrei und Schweine
fleiſch Donnerstag grüne Bohnen mit Kartoffeln und Rind
fleiſch Freitag Reis mit Spargel und Kartoffeln Sonnabend
weiße Bohnen mit Kartoffeln und Rindfleiſch Sonntags wird
Eſſen aus der Kriegsküche nicht mehr verabfolgt Diejenigen die
Eßkarten haben erhalten für den Sonntag die Hälfte von der
den übrigen Familien für mehrere Tage zuſtehenden Menge an
friſchem Fleiſch Den Eſſenabnehmern wird der Kartoffelbedarf
in der Kriegsküche auf ihre wöchentliche Kartoffelmenge im Ver
hältnis zur Kopfzahl der einzelnen Familien angerechnet Die
ſchwierige Leitung hat im Jntereſſe der Allgemeinheit der im
Küchenweſen erfahrene Kaufmann Ehrhardt übernommen gegen
ein mäßiges Entgelt Jn der Küche werden weiter zurzeit zwei
Köchinnen und 6 Hilfskräfte beſchäftigt Es ſind Frauen deren
Männer bezw Angehörige im Heeresdienſte ſtehen Durch die
Löhne von monatlich 45 bezw 30 Mark ſind dieſe Frauen in ihren
bisherigen Einkommensverhältniſſen beſſergeſtellt

Trotz dieſer mäßigen Ausgaben für das Perſonal muß die Ge
meinde nach der für die erſte Küchenwoche aufgeſtellten Koſten
berechnung noch Zuſchüſſe leiſten und zwar infolge der ſo teuer
gewordenen Nahrungsmittel Eine Erhöhung des Preiſes von
55 Pfg für ein Liter Mittageſſen hielt die Preis
prüfungsſtelle der die Gemeindevertretung die Feſtſetzung des
Preiſes übertragen hat nicht für angebracht Von den Krieger
familien und Kriegsveteranen wird es dankbar anerkannt daß
die Gemeinde ihnen das Eſſen ſogar noch zu dem ermäßigten
Preiſe von 25 Pfg hergibt Die Eßkarten werden in der Woche
zweimal bei der Gemeindeverwaltung abgeſtempelt und zwar am
Sonnabend für Montag Dienstag und Mittwoch und am Diens
tag für Donnerstag Freitag und Sonnabend

Dieskau 1 Juni Wildverluſt durch Unwetter
Has Unwetter welches am Sonnabend gegen Abend über unſere
Gegend zog und von einem wolkenbruchartigen Regen mit Schloßen
permiſcht begleitet war hat unter dem Wilde in dieſen Feld
narken ziemlich erheblichen Schaden angerichtet Jn den ge
waltigen Waſſermaſſen ſind mehrfach junge und ſelbſt ziemlich
traffe Haſen umgekommen und fortgeführt worden aber auch
Helege von Rebhühnern und Faſanen ſind durch den Schlagregen
und die Waſſermaſſen in den Getreidefeldern zugrunde gerichtet
Noch am anderen Morgen nach dem Unwetter wurden alte Reb
hühner angetroffen welche von der Näſſe noch nicht wieder flug
fähig waren

Burgliebenau 1 Juni Das Sammeln von Laub
h eu, das von einem Kommando von 40 Mann der Erſatztruppen
keile aus Halle in den Königlichen Waldungen hier ſſchon ſeit
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S Weide Eiche geſchnitten und zu kleinen Bunden vereinigtG 1 nd Um ebun J eſes Laubheu wird von den Veden gern angenommen Sed e u J Mannſchaften des Kommandos ſind im hieſigen Gaſthofe ein
quartiert wo ihnen auch die vom Truppenteile gelieferten Speiſen
zubereitet werden Jeden Sonnabend kehrt das Kommando zur
Garniſon zurück um am Montag die Arbeit wieder aufzunehmen

r Schkopau 2 Juni Die Niederſchläge der letzten
Tage ſind noch zur rechten Zeit gekommen da der Morgenwind
des vorigen Monats das Land völlig ausgetrocknet hatte Die
Wieſen und Felder haben jetzt ein friſches Ausſehen Von den
Unwettern die rings um unſere Gegend gehauſt haben ſind die
hieſigen Fluren verſchont geblieben Die Getreidefelder zeigen
einen vorzüglichen Stand ſodaß man in dieſem Jahre auf eine
gute Ernte rechnen darf

Eisleben 2 Juni Siegesfeier Die erfolgreiche See
ſchlacht gegen den Hauptteil der engliſchen Flotte brachte unſerer
Schuljugend einen ſchulfreien Tag Die Schüler der Oberrealſchule
unternahmen unter klingendem Spiel ihrer Kapelle einen Um
zug durch die Straßen der Stadt die anläßlich des neuen ge
waltigen Erfolges unſerer jungen Flotte Flaggenſchmuck tragen
Die Militärkapelle wird von 6 Uhr an auf dem Marktvplatze
Militärmärſche ſpielen

Lehke Depeſchen
Zum Seeſieg in der Nordſee

WVTB Rotterdam 2 Juni An Bord des Schlepp
dampfers Schelde befinden ſich ausſchließlich deutſche See
leute Es ſind im ganzen acht Mann und zwar ein Toter
zwei Schwerverwundete und fünf Leichtverwundete Die
Schelde iſt noch nicht in Sicht des Nieuwen Waterweg

WIB Haag 2 Juni Der Schiffsdampfer Ymuiden 122
iſt mit 15 deutſchen Schiffbrüchigen die in der Nordſee auf
gefiſcht wurden in Mmuiden eingetroffen Darunter be
fanden ſich ein Kapitän zwei Leutnants zur See und auch
ein engliſcher Verwundeter

WTB Berlin 2 Juni Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
unter dem Titel Die erſte große Seeſchlacht des Welt
krieges u Bei dem erſten von den Engländern bisher
peinlich vermiedenen Zuſammenſtoß zwiſchen dem Hauptteil
der engliſchen Kampfflotte und unſeren Sceeſtreitkräften
haben die letzteren die Oberhand behalten obwohl die Eng
länder mit ſtarker Uebermacht den Kampf aufnehmen
konnten Die Offiziere und Mannſchaften unſerer Kriegs
flotte haben nun im Großen zeigen können wie gut be
gründet die ſtolzen Erwartungen waren die ganz Deutſch
land an ihre Tüchtigkeit ihren Todesmut und ihre Ent
ſchloſſenheit knüpfte Mit tiefer Dankbarkeit gedenkt das
deutſche Volk ſeiner heldenhaften Söhne die der Geſchichte
unſerer jungen Kriegsflotte ein herrliches Ruhmesblatt
angereiht haben

WTB Bern 2 Juni Die Berner Tagwacht ſchreibt
zur Seeſchlacht in der Nordſee Englands Anſehen erlitt da
bei einen gewaltigen Stoß Der engliſche Admiral der den
Kampf annahm ſcheint ſeine Kräfte überſchätzt zu haben
Das Endergebnis muß in der ganzen Welt einen Wieder
hall erwecken der den Engländern und ihren Verbündeten
in den Ohren klingen muß

WTB Amſterdam 2 Juni Das Allgemeen Handels
blad ſchreibt über die Seeſchlacht zwiſchen Skagerrak und
Hornsriff Die Deutſchen errangen da unſtreitig einen be
deutenden Erfolg der großen Eindruck machen wird beſon
ders jetzt ſo unmittelbar nach dem Erfolg der Oeſterreicher
an der italieniſchen Front

Die Butterverſorgung
WTB Berlin 2 Juni Am Mittwoch vormittag führte der

Vorſtand des Kriegsernährungsamtes ſeine Beratungen über die
Regelung der Butter und Fettverſorgung zu Ende Die Er
richtung einer dem Amte angegliederten Stelle welche dieſe An
gelegenheit einheitlich beraten ſoll wurde beſchloſſen Schon vor
ihrer Errichtung ſoll eine Reihe von Beſtimmungen dem Reichs
kanzler zur ſofortigen Einführung empfohlen werden um die
Vutter und Fettverſorgung vor allem in den großen Städten und
Jnduſtriebezirken beſſer und gleichmäßiger zu geſtalten Be
ſchlagnahme eines großen Teiles aller Molkereibutter
für die Zentraleinkaufsgeſellſchaft Zwang zur Einführung von
Fettkarten in zweckmäßiger Form und Begrenzung auf alle
Gemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern Be ſchränkung
des Butterverſandes an Private auf das ihnen nach der
Fettkarte zuſtehende Quantum Dabei ſoll Vorſorge getroffen
werden daß die Erzeugung von Milch und deren Zufuhr zu den
Molkereien durch jene Eingriffe nicht Ieiden Die umfangreiche
Verteilung von Kraftfutter gegen die Verpflichtung zur Milch
und Butterlieferung ſoll erſtrebt werden Die anſchließende
Beratung der Zuckerfrage hatte das erfreuliche Ergebnis daß
aus den zur Verfütterung beſtimmten Zuckerbeſtänden erheb
liche Mengen ſofort zum Einkochen von Obſt frei
gegeben werden können Die Verwendung von
Sacharin als Zuckererſatz ſoll möglichſt weit ausgedehnt werden
Die Beratungen über die Gemüſe Kaffee und Tee Verſorgung
kamen noch nicht zum Abſchluß Dringend empfohlen wurde eine
möglichſt reichliche Gewinnung einheimiſchen Blättertees für
welche jetzt die höchſte Zeit iſt Eine beſondere Abteilung des
Kriegsernährungsamtes ſoll ſich mit der ſyſtematiſchen Be
kämpfung der verſcheedenen Arten von Warenwucher
Schiebungen unlauteren Anzeigen und der Einwirkung auf
ſchnelle und wirkſame Beſtrafung dieſer Vergehen befaſſen

Nachmittags fand eine neue Beratung des Vorſtandes mit
den Vertretern der Bergarbeiter Organiſationen ſtatt wobei die
Wünſche der von ihnen vertretenen Kreiſe beſprochen und prak
e Vorſchläge für die Beſeitigung von Mißſtänden gemacht
wurden

Exploſion einer italieniſchen Pulverfabrik

WTB Florenz 2 Juni Wie der Corriere della
Sera meldet iſt in Lucca ein Teil der Pulverfabrik in die
Luft geflogen 9 Häuſer wurden vernichtet 15 beſchädigt
Es gab 9 Tote und 50 Verwundete

Handel Gewerbe und Verkehr
Eine Valkan KohlenhandelsAkt Geſ in Berlin

Mit dem Sitz Berlin iſt eine BalkanKohlenhandels Akt Geſ
mit einem Aktienkapital von 4 Millionen Mark gegründet Gründer
ſind die Jntereſſengruppe des oberſchleſiſchen Kohlenreviers und
der Königlich preußiſche Bergf skus die Geſellſchaft Georg von
Gieſches Erben die Fürſtlich Pleßſche Bergwerksdirektion die
Großkohlenhandelsfirmen Cäſar Wollheim und Emanuel Fried
länder Co die Oberſchleſiſchen Kokswerke und chemiſche Fabriken
Akt Geſ und zwar in Verbindung mit der Ungariſchen Allge
meinen Kreditbank in Peſt Außerdem haben ſich die Haupt
beteiligten des Oſtrau Karwiner Kohlenreviers und der unga
riſchen Gruppe der Geſellſchaft r Die Geſellſchaft be
abſichtigt die Balkanſtaaten und die Türkei mit Brennmaterial

Wochen ausgeführt wird findet fortgeſetzt weiter ſtatt Als ge zu verſorgen und die bisher dort verwandte engliſche Kohleeignete laubreiche Zweige werden beſonders Haſelnuß Rüſter erſetzen Die Balkanſtaoten einſchließlich tot rirte re
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eogen aus England jährlich 2 Mill Tonnen Kodle Das Unter
nehmen gewinnt durch die künftige ſtärkere Ausnutzung
Donauwaſſerweges bei der zweifellos zu erwartenden Belebung de
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland Heſterreig
Ungarn und den Balkanſtaaten eine beſondere Bedeutung
Ungariſche Allgemeine Kreditbank bildet durch ihre auf
Balkan insbeſondere auch an allen Donauumſchlagplätzen en
Jahren unterhaltenen Betriebsſtellen eine breite Grundlage m

Betätigung der Geſellſchaft zur
Börſenſtimmungsbild

Berlin 2 Juni Die Stimmung des Geſamtmarkteg
wurde völlig beherrſcht von der Ankündigung behörd
licher Maßnahmen gegen die Uebertreibungenderſpekulativen Tätigkeit im freien Verkehr und durch
Erörterungen über das Ausmaß der geplanten Belaſtung der Um
ſätze Eine Aufhebung des freien Vörſenhandels die ebenfalls in
Erwägung gesogen ſein ſoll hielt man zwar nicht für wahrſchein
lich immerhin übten die aufgerollten Fragen einen lähmenden
Einfluß auf die Vörſe und die Verſtimmung äußerte ſich auf den
Hauptmärkten in ſcharfen Preisabſtrichen Unter ſolchen Um
ſtänden konnte die allgemeine Genugtuung über die gewaltigen
Erfolge unſerer Hochſeeflotte nicht zum Ausdruck gelangen wenn

und teilweiſe mäßige Preiserhöhungen eintraten Am ſtärkſten
in Mitleidenſchaft gezogen wurden Kriegsmaterialwerte deren
Kursverluſte vereinzelt bis 10 Pros und darüber hinausgingen
Rhein Metall Deutſche Waffen KölnRottweiler Nobel Dyng
mit ermatteten durchweg letztere wurden auf ermäßigtem Stande
für Hamburger Rechnung aufgenommen was übrigens auch von
den verhältnismäßig gut gehaltenen Hauptwerten des Schiffahrts
marktes gilt Auf montaninduſtriellem Gebiete ſtanden die in
jüngſter Zeit beſonders begünſtigten Oberſchleſiſchen Eiſenbahn
bedarf unter dem ſchärfſten Kursdruck nächſtdem Phönix weniger
Bochumer und Gelſenkirchener ſowie eine Anzahl Nebenwerte
von denen Menden u Schwerte auf die in Ausſicht geſtellte Divi
dendenbeſſerung ſogar etwas feſter lagen Als zeitweiſe ſehr
ſchwach ſind noch Bismarckhütte zu nennen ferner büßten Ver
Stahlwerke Zypen und Thale weſentlich ein Weiterhin holten
Oberbedarf den größeren Teil ihrer Einbuße wieder ein auch
einzelne Werte erfuhren wenn auch näßige Erholungen Ziem
lich gut gehalten erſchienen Kaliaktien ferner Anilinwerte Am
heimiſchen Bankaktienmarkte gingen die Abſchwächungen nicht über
Bruchteile eines Prozents hinaus Behauptet waxen noch Orient
bahnen Sächſiſche Gußſtahl konnten eine weitere Preiserhöhung
durchſetzen

Am Rentenmarkt unterlagen heimiſche Anleihen nur
belangloſen Veränderungen was auch von öſterreichiſchungariſchen
Renten gilt Jn ruſſiſchen Werten ging einiges bei behaupteten

e um von mexikaniſchen Papieren ging Bewäſſerungsanleihe
öher um

Am hieſigen Geldmarkt ſtellte ſich Tagesgeld auf 4
der Privatdiskont auf 456 und darunter Von Deviſen ſind Ru
mänen und Bulgaren als feſt zu nennen Schweiz weiter ab
hröckelnd

Zu der Meldung über ein bevorſtehendes Einſchreiten der
Behörden gegen die übermäßigen Effektenſpekulationen erfährt
die Voſſ Ztg daß in der Tat derartige Maßnahmen bereits
für die allernächſte Zeit zu erwarten ſind Die Erwägungen in
welcher Weiſe man dem ſpekulativen Treiben an der Börſe ein
Ende bereiten wird ſind im Augenblick noch nicht vollſtändig ab
geſchloſſen Die Wahrſcheinlichkeit ſpricht aber dafür daß man
ſich zu einer ſehr weſentlichen Heraufſetzung des Schluß
notenſtempels entſchließen wird Die Heraufſetzung würde
ſich zweifellos nicht auf Tauſendſtel beziehen ſondern es iſt anzu
nehmen daß als Mindeſtgrenze der Heraufſetzung etwa
1 Proz für den ausmachenden Betrag in Frage kommen würde
Bisher betrug der Schlußnotenſtempel bekanntlich nur vom
ausmachenden Betrage Soweit wir weiter unterrichtet ſind
ſchreibt das Blatt hat man ſich an den maßgebenden Stellen auch
ſehr ernſthaft die Frage vorgelegt ob es nicht ratſam iſt die
Börſe für den freien Handel vollkommen zu ſchließen Auch hier
bei ſind beſtimmte Entſchlüſſe noch nicht gefaßt worden Jn jedem
Falle dürften die Maßnahmen in Form einer Bundesratsver
ordnung getroffen werden Dies würde ſich auch auf den Fall der
Erhöhung der Umſatzſteuer beziehen da es ſich hierbei nicht um
eine ſteuerliche Maßnahme ſondern um eine Maßnahme zur Ver
hinderung wirtſchaſtlicher Nachteile handelt Zu einer derartigen
Verordnung bietet die bekannte Ermächtigung des Bundesrats vom
4 Auguſt 1914 Gelegenheit

Deviſenkurſe
Berlin 2 Juni 1916

Die amilichen Notierungen für telegraphiſche Ausz ahlungen ſtelle
ſich P Jer heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marl
wie folg

e

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll BIHolland 100 fl 223 224 223 224Dänemark 100 Kr 161 161,75 161 161Schweden 100 RKr 161 161,75 161 161,79
Norwegen 100 Kr 161 162,00 161 162,06weiß 100 Fr 1027 103 103 108ienSebapeſt 100 R 69 75 69,85 69,75 609,85
Rumänien 100 Lei 86 865 86 86Bulgarien 100 Leva 78 79 78 79

Getreide
Berlin 2 Juni Jm Warenverkehr hat h über den

Feiertag nichts geändert Das Geſchäft war ſtill die Preiſe kaum
verändert Nachfrage zeigte ſich für getrocknete Zuckerrübenſchnitzel
Runkelrüben und gemahlenes Heidekraut Auch Maismehl wurde
von verſchiedenen Seiten geſucht Ausländiſche Kleie fand weniger
Beachtung

Dividendenvorſchläge Wayß u Freytag Akt Geſ
6 Proz 1914/15 4 Proz Jm neuen Geſchäſtsjahr iſt die Ge
ſellſchaft nach Mitteilung der Verwaltung bisher gut beſchäftigt
geweſen hat zufriedenſtellende Aufträge erhalten und weitere in
ſicherer Ausſicht Maſchineninduſtrie Ernſt Halbach
Akt Geſ in Düſſeldorf 12 Prozent 1914/15 8 Proßz

t Gelatinefabriken in Höchſt 16 Proz gegen
n

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 1 Juni Weizen Juli 10558 September 107

Mais Juli 6954 September 694 Schmalz Juli 12,41 Sept
12,52 Pork Juli 21,40 September 21,12 Rippen Juli 12,27
September 12,35 Hafer Juli 3854 September 40

Newyork 1 Juni Weizen Juli September
Zpterweigen 118 Weizen Nr 1 northern 124 Mais loco
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Waſſerſtände
bedeutet über unter Rull

Elbe 2 Juni

Außi 0,05 Roßlau le eWilnbag I Aerkecn 5 i
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyür den örtlichen Teil für richten t Hand

ung en i e uilleton Vermiſchtes uſw Jed Dyck für Unterhaltungsblatt und Leszte Nah
Hans Natonek für den Anzefgenteil iMüller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtli

in Halle a S

auch weiterhin die h Bewegung keine Fortſetzung fand
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